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Basketball-Turnier der Offenen Ganztagsschulen Kalterherberg/Mützenich und der Konzen/Imgenbroich zum Schuljahresabschluss 

Sehenswerte Körbe und Aktionen in der Turnhalle
Nordeifel. Auch in diesem Jahr 
fand in der letzten Schulwoche das 
Basketballtunier zwischen der OGS 
Kalterherberg/Mützenich und der 
OGS Konzen/Imgenbroich statt.
Alle 30 aktiven Basketballspieler/
innen der beiden Kurse, die von 
Freddy Metohu geleitet werden, 
hatten hier die Möglichkeit, unter 
den Augen von Freunden und Fa-
milie ihr Können unter Beweis zu 
stellen. 

Nach einem gemeinsamen Auf-
wärmtraining wurde in zwei  Grup-
pen der „Wurfkönig“ ermittelt,  
Hussein Kanj. Er erhielt dafür eine 
schöne Medaille. 

Anschließend wurde in einem 
spannenden Turnier, in dem die 
Mannschaften bunt gemischt von 
Freddy zusammengestellt worden 
waren, eine Siegermannschaft er-
mittelt. 

Die zahlreichen Zuschauer 

konnten sich von wirklich ansehn-
lichem und einsatzfreudigem Spiel 
überzeugen. In der anschließen-
den Pause hatten alle Anwesenden 
die Möglichkeit, sich in einer von 
Eltern reich bestückten Cafeteria 
zu stärken. 

Zum Abschluss konnten sich 
alle bei dem obligatorischen Finale 
zwischen zwei Auswahlmann-
schaften von den erstaunlichen 
Leistungen der Kinder überzeugen. 
Lange Zeit war die Partie sehr aus-
geglichen, bis sich gegen Ende des 
zweimal 15-minütigen Spiels doch 
die Mützenicher Mannschaft 
(Mara Koch, Lauren Els, Tim Rader-
macher, Robin Läufer, Emil Breuer 
und Lena Koch) mit  5:2 Körben 
durchsetzte und den Siegerpokal 
in Empfang nehmen konnte. 

Für alle aktiven Spieler/innen 
gab es schöne Urkunden und eine 
„süße“Belohnung.

Unter Leitung von Freddy Metohu fand vergangene Woche das Basketballtunier zwischen der OGS Kalterher-
berg/Mützenich und der OGS Konzen/Imgenbroich statt.

„DO BÖSTE PLATT“
SERIE von Raimund Palm

Anlässlich des diesjährigen Sommer-
festes verbrachten die Bewohner des 
Seniorenstiftes Seliger Gerhard mit 
Angehörigen und Freunden jetzt ei-
nen kurzweiligen Nachmittag in ge-
wohnt familiärer Atmosphäre. Für 
musikalische  Begleitung und gute 
Laune sorgte das Duo „Die Zwei“. 
Größten Beifall fanden die Auftritte 
der Steckenborner Bauchtanzgruppe 

„Salwa Orienttanzstudio“ unter der 
Leitung von Hildegard Wirtz. Im An-
schluss an die künstlerischen Darbie-
tungen wurde gemeinsam gegrillt. 
Im frühen Abend fand dieser schöne 
Tag dann bei einer Tombola mit al-
lerlei interessanten Preisen seinen 
Ausklang. 
Dank galt allen, die bei der Realisa-
tion und Organisation dieses erleb-

nisreichen Tages geholfen haben. 
Wenige Tage später unternahm der 
Seniorenstift mit seinen Bewohnern 
einen gemeinsamen Tagesausflug 
mit Schiffsfahrt über den Rursee 
(Bild). Ein weiterer Höhepunkt, der 
Bewohner und Mitarbeiter den Som-
mermonat Juli, ungeachtet des 
herbstlichen Wetters, in guter Erin-
nerung behalten lässt.

Geselliger Sommer im Seniorenstift Seliger Gerhard in Simmerath

Pumps und 
Klompe
Jenäëlde gibt es heute wohl 

kaum noch.  
Wer mott den Jenäëlde kömm, 

der würde sich auch tüchtig bla-
mieren. De Jenäëlde, das war frü-
her jett vörr die Böijschmänn, värr 
die Männ opp err Stroß (Straßen-
arbeiter), vörr de Buure em Stall, 
de Jenäëlde waren kräftig-derbe 
Schuhe mit einer genagelten 
Sohle. De Jenäëlde hatten vore 
meist auch noch „Stössjer us Ii-
ser“.  
Die Schuhe von früher mussten 
was aushalten, früher hatten die 
Leute die Schuhe nicht haufen-
weise em Schonsschäëfje, märr de 
Sonndesschoh on de Weädes-
schoh.  
Und dann hatten die meisten 
Leute noch e paar Jummi-Stev-
vele. Von wegen zu jeder Hose die 
farblich passenden Schuhe. Wa-
ren die Schuhe zu groß, dann 
klökschde se am Foss. Daher hie-
ßen ausgelaschte, ausgetretene 
Schuhe auch Klöksche.  
De Klompe waren die Holzschuhe, 
die der Bauer meist bei der Stallar-
beit trug.  
Fast vergessen ist, wie die Schuh-
zunge auf die Platt heißt: de Plöös 
oder Plöis. 
Recht bescheiden war einst auch 
die Schuhmode, et jov de platte 
Schoh on de huëch Schoh.  
Heute ist das anders, wie jetzt 
noch in dieser Zeitung zu lesen 
war, auch wenn es in dem Beitrag 
„Ein gutes Versteck für die teuren 
Pumps“ mehr öm et Schonsschä-
ëfje ging.  
Schon ein starkes Stück war, wie 
die Aachener früher den deftig-
plumpen Schuh nannten: Mon-
schäuer. Unter Monschäuer ver-
standen die Aachener auch den 
Stoßnagel der Schuhe: Setz mich 
paar Monschäuer op Soehl, sagte 
der Öcher Räänpitt, als er dem 
Schuster de Schoh zom lappe 
brachte.

Buntes Programm am Sonntag in Lammersdorf

Familienfest im 
Bauernmuseum
Lammersdorf. Am kommenden 
Sonntag lädt das Bauernmuseum 
in Lammersdorf wieder zum tradi-
tionellen Kinder- und Familienfest 
ein. Rund um das Museum werden 
wieder Spiel, Spaß und Spannung 
angeboten. Das Fest beginnt um 10 
Uhr und endet um 18 Uhr. 

Wagemutige Kinder können ih-
ren Mut und ihr Geschick im Kis-
tenklettern beweisen, in einer gro-
ßen Kiste voller Industriepopcorn 
nach verborgenen Schätzen abtau-
chen, ihre Treffsicherheit beim 
Torwandschießen unter Beweis 
stellen oder beim Würfelspiel das 
Glück herausfordern. In einem 
Schwarzlichttheater werden die 
Besucher spannende Geschichten 
erleben, sich auf der Hüpfburg 
oder dem Trampolin austoben 
oder sich auf einem alten restau-
rierten Karussell bei ein paar Run-
den ausruhen können. 

Für phantasievolle Gesichter 
sorgen geschickte Hände beim 
Schminken. Natürlich werden 
noch viele weitere Unterhaltungs-
möglichkeiten und Spiele angebo-
ten. Dabei gibt es auch Original-

fußbälle oder ein tragbares Mini-
fernsehgerät zu gewinnen. 

Auch für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. Neben Gegrilltem 
und Pommes lädt eine große Cafe-
teria zum Verweilen ein. 

Mit  Absicht legen die Veranstal-
ter dieses Fest immer in die großen 
Ferien. „Wie wollen all’ den Fami-
lien einen schönen Tag bieten, die 
wegen schmaler Haushaltskassen 
nicht in Urlaub fahren können“, 
berichten die Verantwortlichen 
um den Vorsitzenden des Heimat-
vereines, Lothar Berger. Der Ein-
tritt auf das Festgelände und in das 
Bauernmuseum ist frei, für die Be-
sucher von außerhalb stehen an 
der Jägerhausstraße kostenlose 
Parkplätze bei der Firma Junker  zur 
Verfügung. 

Das  Kinder- und Familienfest ist 
eingebettet in die 650-Jahrfeier 
von Lammersdorf. Der Arbeitskreis 
Heimatgeschichte hat eine kleine 
Ausstellung zusammengestellt. 
Auch wird eine Reproduktion der 
Tauschurkunde ausgestellt, in der 
Lammersdorf vor 650 Jahren erst-
mals erwähnt wurde.

 Lieber Opa
 herzliche Glückwünsche und alles 
 Liebe zum Geburtstag!

 Freddy und Justi

Besuchen Sie unsere 
Badwelten-Ausstellung!
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Entdecken Sie

      Lebensräume

Bei uns!Bei
BAD –

Theaterstraße 51
Aachen · 0241 -38872

Juwelier Horn

Altgold · Zahngold · Schmuck · Nachlässe
Kompetenz seit 30 Jahren

BARANKAUF
VON GOLD UND SILBER

Wir gedenken seiner im Sechswochenamt am Sonntag,

dem 14. August 2011, um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche in

Steckenborn.

Heinz Hilger

Danke,
sagen wir allen herzlich für die tröstenden Worte, Briefe, Gesten und

Blumen, die uns beim Abschied meines lieben Mannes, unseres Vaters,

Schwiegervaters und Opas entgegengebracht wurden.

Sie waren eine schöne Würdigung seiner uneigennützigen Art, seiner

Fürsorglichkeit und steten Hilfsbereitschaft, seiner Tatkraft und seiner

großen Herzensgüte. Diese werden uns allen in Erinnerung bleiben.

Er hinterlässt eine große Lücke.

Für uns ist er unersetzlich und wir vermissen ihn sehr.

Cäcilia

Gaby, Dietmar mit Pia und Max

Matthias, Nicole mit Marc und Kai

Christof und Daniela

Steckenborn, im Juli 2011

Kaufe Pkw/Lkw auch Unf., 0172- 246 63 50

Ferien- & Wochenendhäuser VERKAUF 
2 Schl, Küche, Bad, €49.995, 200qm, Ferien
park Rurberg Wiesenstr 3 Rurberg, Sam 12-
16U SHOW � 0 03 1- 45 -5 42 08 21EIFEL

Sie wollen verkaufen? 
Wir sind mit Rat + Tat für Sie da. 
IVV Zintzen Immob., AC, Lütticher Str. 155 
0241/400770 www.ivvzintzen.de

Möbelleder, Bekleidungs- u. Kunstleder.
Leder Delheid, AC, Schmiedstr. 7, am
Dom. Tel. 22293.

Goldankauf zu hohen Tagespreisen. M.
Wagener, Lothringerstr. 13, 52062 AC,
0241-4017601- m.wagener@aixphila.de

Wir überspielen Ihre Mini-DV-Filme auf
VHS oder DVD, Fotohaus Preim am Dom

Wer verschenkt Gefrierschrank- oder tru-
he auch defekt? 0151-41365095

Lampenschirme beziehen wir neu. Tel.
39955, Schnarr Raumausstattung, Süd-
straße 21-23, AC, Parkplatz auf dem Hof. 

Lampenschirme beziehen wir neu. Tel.
39955, Schnarr Raumausstattung, Süd-
straße 21-23, AC, Parkplatz auf dem
Hof. 

ENTRÜMPELN – ENTSORGEN 
Sofortdienst, AC 33300

Entrümpelung zum Spartarif, Fa. TK, Tel.
0241-564209

Besenrein!!! Fa. Hensche 02403/32511

Haushaltsauflösung, Entrümpelung. Schnell,
preiswert, Fa. Gondolf, 02407/17213

Entrümpelungen, Fa. Tel. 0241/952115

Glückwünsche

Kleinanzeigen

Mobil

Kfz-Ankauf

Immobilien

Immobilien-Verschieden

Immobilien

Immobilien-Gesuche

Verkäufe

Kaufgesuche

Foto/Optik

Verschiedenes

Verschiedenes

Entrümpelungen

Kleinanzeigen

Ihre Spende hilft

www.kinderhospiz-bethel.de
unheilbar kranken Kindern!

Aachener Nachrichten
Aachener Zeitung

ANAZ

So kommt Ihr Angebot groß raus –
unsere Anzeigenmärkte.

Testamente aus Liebe
zum Leben
Mit einem Testament zugunsten
der Johanniter können Sie viel
bewirken. Informieren Sie sich:
www.johanniter-testament.de

Nähere Infos:

040-611 400
www.plan-deutschland.de

„Die Welt braucht

gute Nachrichten.“

Werden
auch Sie Pate!


